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 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
Hirschelgasse 9-11 
90403 Nürnberg 
 
www.museen.nuernberg.de 
 

Stadtmuseum Fembohaus 
 
Telefon: 0911 / 231-2595 
Telefax: 0911 / 231-2596 
 
E-Mail: museen@stadt.nuernberg.de 
 

 

Presseeinladung 
 
Romantische Entdeckungen - Johann Adam Klein (1792- 1875) 
Gemälde, Zeichnungen, Druckgrafik 

 
Ausstellung im Stadtmuseum Fembohaus 
28. Juli – 26. November 2006 
 
Johann Adam Klein (Nürnberg 1792 - 1875 München), Maler, Zeichner, Kupferstecher, 
gehört zu den auch überregional bekanntesten Söhnen Nürnbergs in der ersten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts. 
 
Die diesem Künstler gewidmete Ausstellung schlägt einen Bogen vom heimischen 
Kunstbetrieb über die inspirierenden Reisen in die Fränkische Schweiz, an Main und 
Rhein, nach Österreich/Ungarn, schließlich über die Schweiz nach Italien, wo er eine 
bedeutende deutsche Künstlerkolonie antraf. So wird die Biografie Kleins in einer Zeit 
großer politischer und gesellschaftlicher Veränderungen lebendig. Erzählt wird von 
wichtigen Künstlerfreundschaften und Begegnungen sowie von der Kunststadt München, 
in der Klein 36 Jahre bis zu seinem Tod gewirkt hat.  
 
Die Ausstellung bringt das umfangreiche künstlerische Œuvre – Landschaften, 
Stadtansichten, Menschen, Tiere und Militaria - eines Menschen in Erinnerung, der in 
der facettenreichen Kunst der Romantik Zeichen gesetzt hat. Mit nahezu 120 
Exponaten, die zum größten Teil aus den Beständen der Stadt Nürnberg stammen, ist 
dies die umfangreichste Ausstellung, mit der Johann Adam Klein bislang geehrt wurde. 
 
Dr. Jutta Tschoeke, Leiterin der Grafischen Sammlung und Kuratorin der Ausstellung, 
und Rudolf Käs M.A., Leiter des Stadtmuseums Fembohaus, möchten Ihnen gerne am 
 

Termin: Donnerstag, den 27. Juli 2006, um 11 Uhr 
 
Ort: Stadtmuseum Fembohaus 

Burgstr. 15 
 90403 Nürnberg 
 

gemeinsam mit Dr. Elisabeth Birkner, Sponsorin der Ausstellung, Gesa Büchert vom 
Kunst- und Kulturpädagogischen Zentrum der Museen in Nürnberg (KPZ), Wolfram 
Unger, 1. Hauptvorsitzender des Fränkischen Albvereins e.V. und den Autoren des 
Ausstellungskatalogs die Ausstellung vorstellen. 

 
Hierzu laden wir Sie und einen Vertreter Ihrer Bildredaktion sehr herzlich ein. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der museen 
der stadt nürnberg, Tel.: 0911/ 231-5420.  


